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1. Verantwortlichkeiten

1.1 Verantwortlichkeiten

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist:

RoweMed AG – Medical 4 Life 

Juri-Gagarin-Ring 4 

19370 Parchim 

Deutschland

1.2 Zuständigkeiten

Abteilung Hinweisgeberschutz

1.3 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

André Weinert

Beim Wendentor

18055 Rostock 

Deutschland 

Telefon: 0381-8170820
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2. Information über die Verarbeitung von personenbezogenen Daten

2.1 Beschreibung

Ab dem 01.12.2023 ermöglicht die RoweMed AG – Medical 4 Life allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen, 

Auszubildenden und ehemaligen Beschäftigten sich im Rahmen eines Hinweisgebersystems an eine neutrale, 

außenstehende Stelle zu wenden. Diese Meldestelle ist die sogenannte externe Ombudsperson.  RoweMed AG – 

Medical 4 Life hat die Ombudsstelle in Zusammenarbeit mit der HN Holding eingerichtet.

 

Das Hinweisgebersystem gibt allen Mitarbeitenden, neben den internen Möglichkeiten, eine zusätzliche 

Möglichkeit, Beobachtungen und Vermutungen über regelwidriges Verhalten innerhalb der RoweMed AG – 

Medical 4 Life zu melden und mit einer neutralen Person zu besprechen, ohne negative Konsequenzen fürchten 

zu müssen.

Das Hinweisgebersystem wurde eingerichtet, um Wirtschaftsstraftaten (z.B. Korruption, Kartellverstöße, Betrug 

und Untreue), sonstige Straftaten oder auch Verstöße gegen interne oder externe Richtlinien und 

Verhaltensstandards aufzudecken und zu verhindern.

Das Hinweisgebersystem steht allen aktuellen, ehemaligen und zukünftigen Mitarbeitenden zur Verfügung. 

Hinweise können sowohl unter Angabe der Identität als auch anonym abgegeben werden. Die Nutzung des 

Hinweisgebersystems ist kostenlos und völlig freiwillig.

Die Ombudsperson sichert den Hinweisgebenden absolute Vertraulichkeit im Verhältnis zu der RoweMed AG – 

Medical 4 Life und zur HN Holding GmbH zu. Hinweise werden nur dann an diese weitergegeben, wenn der 

Hinweisgeber/die Hinweisgeberin ausdrücklich zustimmt. 

Auch eine Weitergabe der Identität der Person erfolgt nur nach vorheriger ausdrücklicher Zustimmung. Sollten der 

Hinweis so konkret sein, dass hieraus auf die Person des Hinweisgebenden geschlossen werden kann, kommt 

eine Weitergabe nur in Frage, wenn die Person zustimmt. Es besteht daher kein Grund den Hinweis anonym zu 

geben. Die Ombudsperson wird die hinweisgebende Person über den weiteren Verlauf in Kenntnis setzen.

Das Hinweisgebersystem ist nicht dafür da, falschen Anschuldigungen wider besseren Wissens Tür und Tor zu 

öffnen. Bei bewussten Falschmeldungen und falschen Anschuldigungen wider besseres Wissen können der 

meldenden Person negative Konsequenzen drohen. Auch dies kann mit der Ombudsperson besprochen werden, 

die den Hinweisgeber/die Hinweisgeberin dazu berät.
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2.2 Zweck der Datenverarbeitung

Wir verarbeiten Ihre persönlichen Daten, soweit dies erforderlich ist, zu folgendem Zweck / zu folgenden Zwecken:

Das Hinweisgebersystem gibt allen Mitarbeitenden, neben den internen Möglichkeiten, eine zusätzliche

Möglichkeit, Beobachtungen und Vermutungen über regelwidriges Verhalten innerhalb der RoweMed AG –

Medical 4 Life zu melden und mit einer neutralen Person zu besprechen, ohne negative Konsequenzen

fürchten zu müssen.

2.3 Rechtsgrundlage

Die im Zusammenhang mit dem Zweck/den Zwecken der Verarbeitung stehende/n Rechtsgrundlage/n für die

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist / sind:

Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO für die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung (Einwilligung)

Hinweisgeberschutzgesetz

Richtlinie (EU) 2019/1937 (Hinweisgeberrichtlinie)

2.4 Quellen der personenbezogenen Daten

Die personenbezogenen Daten stammen aus den im Folgenden gelisteten Quellen. Sofern es sich um öffentlich

zugängliche Quellen handelt, ist dies hier ebenfalls angegeben.

Hinweisgebende

2.5 Kategorien der personenbezogenen Daten

Die einzelnen Arten von personenbezogenen Daten werden in Kategorien zusammengefasst. Im vorliegenden Fall

werden die folgenden Kategorien von personenbezogenen Daten verarbeitet:

Grundsätzlich ist die Meldung eines Hinweises ohne die Angabe personenbezogener Daten möglich. Sie

können jedoch im Rahmen des Hinweisgeberprozesses freiwillig personenbezogene Daten bekanntgeben,

insbesondere Angaben zu Ihrer Identität, Vor- und Nachname, Land des Wohnsitzes, Telefonnummer oder

E-Mailadresse. 

Grundsätzlich werden keine besonderen Kategorien, bspw. Informationen zur rassischen und/oder

ethnischen Herkunft, religiöser und/oder weltanschaulicher Überzeugung, Gewerkschaftszugehörigkeit oder

sexueller Orientierung erfragt und verarbeitet. 
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Der von Ihnen gegebene Hinweis kann darüber hinaus personenbezogene Daten Dritter enthalten, auf die

Sie sich in Ihrem Hinweis beziehen. Betroffene Personen erhalten häufig die Möglichkeit, sich zu den

Hinweisen zu äußern. In diesem Fall kann es aus bestimmten Gründen, wie z.B. die Aufklärung eines

Sachverhaltes, dazu kommen, dass wir der betroffenen Person über den Hinweis informieren. Auch in

diesem Fall ist Ihre Vertraulichkeit gewahrt, da der betroffenen Person – soweit rechtlich möglich – keine

Angaben zu Ihrer Identität gemacht werden und Ihr Hinweis so verwendet wird, dass Ihre Anonymität nicht

gefährdet ist.

2.6 Berechtigte Interessen

Die Angabe der „berechtigten Interessen“ des Verantwortlichen oder des Dritten, die mit der Verarbeitung

personenbezogener Daten verfolgt werden sollen, bezieht sich auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO.

Die Verarbeitung der von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung vertraglicher

Pflichten, die sich aus dem mit uns geschlossenen Vertrag ergeben, notwendig. Aufgrund Ihrer

Mitwirkungspflichten ist es unumgänglich die von uns angeforderten personenbezogenen Daten zur

Verfügung zu stellen, da wir ansonsten nicht in der Lage sind, unseren vertraglichen Pflichten

nachzukommen.

2.7 Speicherdauer

Die Speicherdauer enthält die Information darüber, wie lange wir die Dauer der Speicherung Ihrer

personenbezogenen Daten vornehmen bzw. wann diese gelöscht werden.

Personenbezogene Daten speichern wir nur so lange, wie es für die Bearbeitung Ihres Hinweises

erforderlich ist oder wir ein berechtigtes Interesse an der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten

haben. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen

Gesetzgeber zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen, wie etwa Aufbewahrungspflichten, vorgesehen

wurde. Anschließend werden sämtliche personenbezogenen Daten gelöscht, gesperrt oder anonymisiert.

2.8 Erfordernis und Folgen der Nichtbereitstellung

Die Bereitstellung von personenbezogenen Daten durch betroffene Personen kann gesetzlich oder vertraglich

vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich sein. Ebenso kann eine Verpflichtung bestehen, die

personenbezogenen Daten bereitzustellen.

Die Bereitstellung der Daten ist für die zu erbringende Dienstleistung notwendig.

Sofern die personenbezogenen Daten nicht bereit gestellt werden, könnte diese Nichtbereitstellung die folgenden
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Konsequenzen nach sich ziehen:

Eine Verarbeitung Ihrer Daten zu oben genanntem Zweck ist nur möglich, falls Sie die personenbezogenen

Daten bereitstellen.

2.9 Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling

Die betroffene Person hat das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung –

einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr gegenüber rechtliche Wirkung

entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt.

Eine automatische Entscheidungsfindung oder ein Profiling findet nicht statt.

2.10 Datenempfänger

2.10.1 Empfänger der personenbezogenen Daten außerhalb des Unternehmens / der Behörde

Der Begriff des „Empfängers“ wird in Art. 4 Nr. 9 DSGVO definiert als "eine natürliche oder juristische Person,

Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, der personenbezogenen Daten offengelegt werden, unabhängig davon,

ob es sich bei ihr um einen Dritten handelt oder nicht".

Empfänger der personenbezogenen Daten außerhalb des Unternehmens ist die Baker Tilly 

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH. Anlassbezogen können Daten zudem an externe Stellen wie 

Anwaltskanzleien, Straf- oder Wettbewerbsbehörden, inner- oder außerhalb der Europäischen Union 

weitergegeben werden.

2.10.2 Absicht der Übermittlung an ein Drittland oder internationale Organisation

Die Übermittlung personenbezogener Daten an eine „internationale Organisation“ (vgl. Begriffsbestimmung Art. 4

Nr. 26 DSGVO) oder an Verantwortliche, Auftragsverarbeiter oder sonstige Empfänger in einem Land außerhalb

der Europäischen Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) birgt aus Sicht der betroffenen

Person besondere Datenschutzrisiken.

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland oder an eine internationale Organisation

übermittelt.
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2.10.3 Angemessenheitsbeschluss der EU Kommission

Eine Übermittlung personenbezogener Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation darf

vorgenommen werden, wenn die Kommission beschlossen hat, dass das betreffende Drittland, ein Gebiet oder ein

oder mehrere spezifische Sektoren in diesem Drittland oder die betreffende internationale Organisation ein

angemessenes Schutzniveau bietet.

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation

ohne angemessenes Datenschutzniveau.

2.10.4 Garantien und Erhalt der Garantien

Eine Übermittlung personenbezogener Daten an eine internationale Organisation darf vorgenommen werden,

wenn hinreichend Garantien vorliegen, dass die betreffende internationale Organisation ein angemessenes

Schutzniveau bietet.

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur unter Einhaltung von Verhaltensregeln, welche im

Zusammenhang mit geeigneten Garantien stehen, die den Schutz der Anwendung von übermittelnden

Daten gewährleistet und gleichermaßen rechtsverbindliche und durchsetzbare Verpflichtungen des

Empfängers darstellen.
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3 Rechte der Betroffenen

3.1 Recht auf Widerruf

Die betroffene Person hat das Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit zu

widerrufen.

Wenn Sie in eine Verarbeitung personenbezogener Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt

haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund

der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.

3.2 Recht auf Auskunft

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob

betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall so hat sie ein Recht auf Auskunft über

diese personenbezogenen Daten.

Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen

Daten. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann

ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben.

3.3 Recht auf Berichtigung

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung betreffender

unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen.

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung, das heißt Sie können von uns unverzüglich die Berichtigung

Ihrer unrichtigen personenbezogenen Daten verlangen. Unter Berücksichtigung der Zwecke der

Verarbeitung haben Sie das Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten —

auch mittels einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen.

3.4 Recht auf Löschung

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass betreffende

personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet,

personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen.

Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Ihre Daten unverzüglich gelöscht werden. Wir sind

verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft:
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Zwecke, für die die personenbezogenen Daten erhoben wurden, entfallen.

Sie widerrufen Ihre Einwilligung der Verarbeitung. Eine anderweitige Rechtsgrundlage für die

Verarbeitung liegt nicht vor.

Sie widersprechen der Verarbeitung. Eine anderweitige Rechtsgrundlage für die Verarbeitung liegt

nicht vor.

Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.

Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach

dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.

Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft

gemäß Artikel 8 Absatz 1 erhoben.

3.5 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu

verlangen.

Sie haben das Recht die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden

Voraussetzungen gegeben ist: 

a. Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von Ihnen angezweifelt. 

b. Die Verarbeitung ist unrechtmäßig; Sie lehnen eine Löschung jedoch ab. 

c. Personenbezogene Daten werden für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt; Sie benötigen

die Daten jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

d. Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DS-GVO eingelegt. 

Solange noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen Ihnen gegenüber

überwiegen, wird die Verarbeitung eingeschränkt.

3.6 Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit

gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f

erfolgt, Widerspruch einzulegen.

Insbesondere haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Ihrer Daten im Zusammenhang mit

einer Direktwerbung, wenn diese auf Basis einer Interessenabwägung erfolgt. Hierzu wenden Sie sich bitte

an den Verantwortlichen der Verarbeitung.
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3.7 Recht auf Datenübertragbarkeit

Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie einem

Verantwortlichen bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten,

und sie hat das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den

Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln.

Sie haben das Recht die von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und

maschinenlesbaren Format von dem Verantwortlichen zu erhalten. Eine Weiterleitung an einen anderen

Verantwortlichen darf von uns nicht behindert werden.

3.8 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde

Die betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem

Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn die

Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. An

folgende Aufsichtsbehörde/n kann eine solche Beschwerde gerichtet werden:

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern

Werderstr. 74 a

19055 Schwerin

Telefon: 0385/59494-0

E-Mail: info@datenschutz-mv.de
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